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felber gemacht aber für mid; trägt cr
ilm nie nie ob ofiofi. ." unb in
heiligem ^oru jetbrüeft ©ic einen 33fanu»
fuefien, bafe bie Konfitüre nur fo rauëfprifct!

nnb bann fedt ©ic ftcb trautig bie gin»
ger unb würgt ben «ftuefien toortfoë fiin»
u uter. ©o tft bas Beben

©cfitoeigeub unb finnenb fabreu fic babin!
$toei moberne Tanten, bénît man, toenn
man fic anfefiaut

33afel! 33afe!!!
ftet) glaube toir ftnb in 23afef. ." meint

yjïortiîa unb greift nad) beut M offer §err
(Sonbuftör! finb toir ba aud) richtig itt
ïPafcI ©o? Taufe!" fta, fte toaren
iu »afel.

grau (ilfe bleibt unfdjlüffig auf bent
perron ftefjen. SBenn es nun aber bod)
nidjtê ift?" fagt ©ie. ftfjr ift toofif unbc»
Ijagtid) getoorben. aber SJÎonifa jiefit ©ie
mit ficb, fort unb $anb in ©anb fommen-
bie ©eiben inê £>otef

SUteë befehf!
ftm jtoeiten .fiotel tft aucf) affeê befeÇt!

fta, 9)htftermeffe
Sfudj im britten §otef ift affeê befefej

Sin ©abejimmet toäte nodj ftei; unb eine
bet Tarnen fönnte ja in bet 33abetoannc
fdfjlofen.

ftdt) fahr toieber f)cim!" fagt Gcffc. (Ss
ift eben bod) nid)t ficfjer unb toaë bann?
Éë ift nidjt fdjön, fo mifetrauifdj ju fein

Ges ift ûbrigenë fidjet nicbtê!"
Ta ladjt 2Jconifa fdjnibbifdj fietauê: llnb

bet (Mbfeibenc? Unb bte Tafdjentüdjer?
Unb. Sccin, bu bift toirflidj naib!"

llnb toenn audj?" ruft (Sife. Unb toenn
toirflid) toaê ift? SBaê bann? SBie ftebe id)
bann ba?"

Uub ba nü^t fein Tebattieren nnb nidjtê.
(Sife toiff toieber fieim.

©o foff bett affeê inë SBaffer fallen?"
Tod) nicfjt
3ule$ finbet fid) uodj eine Söfung. SBie

einfadj: Ufonifa bfeibt einfadj ba unb bafet
auf. ©ie fann baë föroiefo beffer als bic
(Sife.

Unb mit bent uäcfiften guge |ä£jrt bie (ilfe
loieber fjeim. Ta fit^t ©ie, ganj allein in
ei nein Eoubé unb toenn ©ie fo bafit^t
uub fd)tocigt, bann f)äft ©ie jebet füt eine
moberne Tante.

(Sife ift aber feiue moberne Tarne. ift
nur ntobern geffeibet unb leiefit gebubert.
Ccr bettügt mid) nietjt! benft ©ie. SBiefo
foffte et miefi audj bettügen? Itnb bielleidjt
fiat et ben GMbfeibenen bfofe mitgenommen
um ifin mal 51t brauefien toeif er boefi

fonft feine ^fijamaë trägt. Gct toollte mit
eine gteube maefien, inbem et ifin einmal
üertoenbet.

©0 toat cs auefi.
(glfeë 9)cann toat burdjauë nur auê ®e»

fcfiâftëintereffen auf bte SJtuftetmcffe ge»
fafiren aber bann traf er bott jufällig
jene SJconifa uub alê ©ie ifin ftagte, ob et
ben gelbfeibcneu 93tjjama fdjon gebrauefit
fiabe nun, ba fäcfiefte er bieffagenb ge«

fefimcidjclt^ toie SJcännet lächeln, toenn man
fic für fdjlimmer fiäft, alê fie finb.

Unb fo ergab cê fiefi, bafe eben jener gefb»
feibene 53rjjama ben fcfimäfilicfien ©erbadtjt
boefi noefi betätigte.

t)ùê ergab fiefi einbeutig.
Taë ©ute an ber ©aefie abet ift bieê:

(Sife getoann ifire frofien leucfitenben Slugen
jurücf unb ifir §et3 toutbe banfbat unb
glüeflicfi benn SJconifa fiatte ifit betidjten
fönnen, bafe ifjt SJcann bet befte 9Jcann bet
SBeft fei unb bafe matt ©ie um ifjn be»

neiben fönnte.
unb feit biefet $eit baeft (Sife ifitem

ÎJÎanu ben gefbfeibenen 93tjjama felber ein,
toenn cr auê ©cfcfiâftêintereffen auf bie
SJceffe fafjten mufe

SBie bumm icfi bodj toat bamalê"
benft ©ie fäcfiefnb. *0m«ncuiuê su,

eine* OLYMPIA
FLORA
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Bei üittjt
Rheuma,

Neruen- u.JtopffömeK,
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selber gemacht aber für mich trägt cr
ihn nie nie oh ohoh. ," und in
hciligem Zoru zerdrückt Sic eiueu Pfannkuchen,

daß die Konfitüre nur so rausspritzt!
und dann leckt Sie sich traurig die Finger

und würgt den Kuchen wortlos
hinunter. So ist das Leben

Schweigend nnd sinnend fahren sie dahin!
Zwei moderne Damen, denkt man, ivenn
man sie anschaut

Basel! Baselü

Ich glaube wir sind in Basel. ," meint
Monika und greift nach dein Koffer Herr
Condnktör! sind wir da auch richtig iu
Basel So? Danke!" Ja, sie waren
in Basel.

Frau Else bleibt unschlüssig auf dem
Perron stehen. Wenn es nun aber doch
nichts ist?" sagt Sie. Ihr ist Wohl
unbehaglich geworden. aber Monika zieht Sie
mit sich fort und Hand in Hand kommen
die Beiden ins Hotel

Alles besetzt!

Im zweiten Hotel ist auch alles besetzt!
Ja, Mustermesse

Auch im dritten Hotel ist alles besetzt
Ein Badezimmer wäre noch srei; und cine
der Damen könnte ja in der Badewanne
schlafen.

Jch fahr wieder heim!" sagt Else. Es
ist eben doch nicht sicher und was dann?
Es ist nicht schön, so mißtrauisch zu sein

Es ist übrigens sicher nichts!"
Ta lacht Monika schnippisch heraus: Und

der Gelbscidene? Und die Taschentücher?
Und. Nein, du bist wirklich naiv!"

Und wenn auch?" ruft Else. Und wenn
wirklich was ist? Was dann? Wie stehe ich
dann da?"

Und da nützt kein Debattieren nnd nichts.
Else will wieder heim.

Sv soll den allcs ins Wasser fallen?"
Doch nicht
Zuletzt fiudet sich uoch eiue Lösung. Wie

einfach: Aconita bleibt einfach da und Paßt
auf. Sie kann das sowieso besser als die

Elfe.
Uud mit dem nächsten Zuge fährt die Elsc

wicdcr hcim. Da sitzt Sie, ganz allein in
einem Coupé und wenn Sie so dasitzt
nnd schweigt, dann hält Sie jeder für cine
modcrne Tame.

Else ist aber keine moderne Damc. ist
nur modern gekleidet und leicht gepudert.
Er betrügt mich nicht! denkt Sie. Wieso
sollte er mich auch betrügen? Und vielleicht
hat er den Gelbseidenen bloß mitgenommen
nm ihn mal zu brauchen weil er doch

sonst keine Pyjamas trägt. Er wollte mir
eine Freude machen, indem er ihn einmal
verwendet.

So war es auch.
Elses Mann war durchaus nur aus

Geschäftsinteressen auf die Mustermesse
gefahren aber dann traf er dort zufällig
jene Monika und als Sie ihn fragte, ob er
den gelbseidenen Pyjama schon gebraucht
habe nun, da lächelte er vielsagend
geschmeichelt^ wie Männer lächeln, wenn man
sie sür schlimmer hält, als sie sind.

Und so ergab es fich, daß eben jener
gelbseidene Pyjama den schmählichen Verdacht
dvch noch bestätigte.

Tas ergab sich eindeutig.
Das Gute an der Sache aber ist dies:

Else gewann ihre srohen lenchtenden Augen
zurück und ihr Herz wurde dankbar und
glücklich denn Monika hatte ihr berichten
können, daß ihr Mann der beste Mann der
Welt sei und daß man Sie um ihn
beneiden könnte.

und seit dieser Zeit Packt Else ihrem
Mann den gelbseidenen Pyjama selber ein,
wenn er aus Geschäftsinteressen auf die
Messe fahren muß

Wie dumm ich doch war damals"
denkt Sie lächelnd. H°munàê
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Lei KW.
Weuma.

kernen- u-liopsschmetÄ.
MAtungàniîhôiten.
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